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Peilnge M Nr . 236 der Karlsruher Zeitung .

Grotzherzogthum Vsdru.
Karlsruhe , den 28 . August .

* (Wechs elf älf ch er .) Dieser Tage wurde hier ein Gauner

verhaftet , der eine große Zahl wenig bemittelter Leute iu der

Umgegend von Frankfurt mehr oder weniger geschädigt hat . Der

Kaufmann Louis Moses , der früher in Frankfurt in der Stern »

strotze ein eigenes Geschäft betrieb , war , wie der „Frankfurter
Generalanzeiger " berichtet , in der letzten Zeit als Reisender bei
einer Offenbacher Firma beschäftigt , in deren Haus er sich unter
allerlei falschen Angaben Engagement verschaffte . Er fingirte
in dieser Stellung allerhand Kommissionen und konzentrirte seine
Tbätigkeit zunächst darauf , die neu aozuknüpfenden Geschäfts¬
verbindungen — anzupumpen . Außerdem trassirte er auf ver¬

schiedene auswärtige Firmen , fälschte die Accepte und ließ sich
die Wechsel dann von seinem Prinzipal diskontiren , indem er
diesem vorschwindelte , er habe dem neuen Geschäftsfreund » der

ihm gleich eine so große Bestellung gegeben habe , aus momen¬
taner Verlegenheit helfen müssen . Außerdem bivterließ er auf
seinen Touren unbezahlte Gasthausrechnungen, . angepumpte
Kellner und Hausburfchen in großer Zahl . Zu welchen Hilfs¬
mitteln der Betrüger seine Zuflucht nahm , beweist am besten ein
Fall , in welchem ein wenig bemittelter Frankfurter Bürger dem
Schwindler zum Opfer siel. Er erschien in der Wohnung der
Leute , zeigte einen Hundertmarkschein vor , der ihm gar nicht ge¬
hörte » und bat , ihm fünf Mark zu leihen , da er das große Geld
nicht wechseln wolle . Der gläubige Darlehensgeber wartet bis
heute vergeblich auf Rückzahlung . Auf ähnliche Weise bat der
Schwindler offenbar noch mehr kleine Leute hereingelegt und als
die gefälschten Accepte fällig waren , brannte er durch . Auf Re¬
quisition der hiesigen Polizei gelang es jedoch , ihn in Karlsruhe
abzufaffen , wo er bereits wieder verschiedene Betrügereien auf
dem Kerbholz hatte . ^* (Kleine Nachrichten aus dem Großherzogthum . )

In Achern brannte am Sonntag Mittag die Scheuer von F .
Schirrmann nieder . Einige hundert Garben Frucht , welche I .
Hanover miethweise dort sitzen hatte , verbrannten . — In Wein¬
heim wütbete Samstag Nacht ein großes Feuer . Dasselbe brach
in der Scheune des Landwirths PH . Jochum aus und verbreitete

sich mit rasender Schnelligkeit über die angrenzenden Anwesen
der Landwirthe Georg Rödel und Georg Metz . Im ganzen
fielen dem verheerenden Elemente drei Scheunen , zwei Schuppen
und das Wohnhaus des Landwirths Rödel zum Opfer . Sechs
Gänsen , sowie 400 Haufen Frucht wurden ein Raub der Flammen -

Das Feuer brach gegen 2 Uhr Nachts aus und konnte erst gegen
5 Uhr Morgens gelöscht werden . Der Schaden ist ein sehr be¬
deutender . Die Brandbeschädigten sind sämmtlich versichert . — In
Mannheim ist der 19jährige Taglöhner R . Zimmermann von
Niederrad bei einer Kahnfahrt ertrunken . — Ebendaselbst wurde
am Samstag der 10jährige Sohn der Witwe Lettner von einem
mit Steinen beladenen Wagen überfahren und erlitt dabei so
schwere innere Verletzungen , daß er in der Nacht starb .

ÜH Mannheim » 27 . Aug . (Diebstahl .) Einem hier durch¬
reisenden katholischen Missionar wurde im Wartefaal 2. Klaffe
des hiesigen Hauptbahnhoss der Reisekoffer gestohlen , während
der Missionar den Bahnhof einer Besichtigung unterzog . Der
Dieb ist noch nicht ermittelt . In dem Koffer befanden sich außer
einer größeren Anzahl Kleidungsstücke auch nahezu die sämmt -

lichen Geldmittel des Missionars , sowie Tagebücher und Reise¬
beschreibungen .

t Bade« , 26 . Aug. ( Der Festakt ) , welchen die Mit¬
glieder des Süddeutschen Hoftheater - Ensembles aus Anlaß des

demnächstigcn Ablaufes der zehnten Saison dieses künstlerischen
Unternehmens zu Ehren des Begründers und Leiters , Herrn Hof -

tbeater -Jntendanten Prasch , gestern Abend im Theatergebäude
veranstalteten , nahm in Anwesenheit des Herrn Oberbürgermeisters
Gönner , des geschäftsleitenden Mitgliedes des Städtischen
Kurkomite 's , Herrn v . Baligand , von Vertretern der Presse
und einer Anzahl Freunde und Verehrer des Herrn Prasch , einen
sehr schönen, würdigen Verlauf . Herr Oberregiffeur Dröscher
würdigte in einer längeren Ansprache die künstlerischenBestrebungen

39 . HvhrNbÜhl . Nachdruck v-rb°r-u .

Roman von C . Vollbrecht .
(Fortsetzung .)

„ So nach dem Feierabend ein paar Maurer mir zuzustellen ,
die werden ja nicht die Welt verlangen und mit einem kleinen

Trinkgeld zufrieden sein für das Bischen Arbeit . " sprach Graf
Hohenbühl weiter , „und Sie versagen mir gewiß nicht Ihren
sachmännischen Rath aus alter Freundschaft , über die Art und
Weise , wie der neue Eingang in die Gruft herzustellen sei .

"

„Ich stelle mich Ihnen zur Verfügung , Herr Graf .
"

„ Sehr liebenswürdig . mein lieber Herr Baumeister . Wenn
es Ihnen denn angenehm wäre » so könnten wir vielleicht morgen
Nachmittag — ( der Graf war der Ansicht und wußte aus Er¬

fahrung , daß man eine zugefagt - Gefälligkeit sobald als möglich
in Ausführung bringen soll ) an Ort und Stelle hierüber die

nöthige Besichtigung und Rücksprache treffen ."

„Es war schon lange mein Wunsch , die alte Kirche in Hohen -

bühl einer genauen Betrachtung zu unterziehen, " sagte Heinrich
freundlich . „Obzwar ich in ihrer nächsten Nähe wohne , mangelte
es mir doch an Zeit dazu ."

„Das trifft sich herrlich !" sagte der Graf und wendete sich
dann an Römer mit der Frage : „Sie kommen doch auch mit ,
lieber Vetter ? "

„Zugestanden, " sagte dieser . „Ich erfülle nebstdem meinen

Vorsatz , Freund Börner , den ein Fußleiden an Zimmer und Bett

fesselt, zu besuchen. Ich werde gegen 3 Uhr dort sein .
"

In diesem Augenblick trat Erica ein . Sie trug einen Schleier
um den Kopf gewunden » und bei dem spärlichen Schein der

Oellampe , welche das Gemach erhellte , erkannte Heinrich doch ,
daß sie bleich und unglücklich aussah .

„Wie , Kind , Du bist noch hier ? " sagte Doktor Römer ihr

entgegen tretend , „Deine Mutter suchte Dich allenthalben und
glaubte , Du seiest schon nach Hause gegangen . Warum verließest
Du unseren Kreis ? "

„Ich war in Mama ' s Zimmer .
"

„Wie . in Mama 'S Zimmer , und allein ? "

„Ja, " erwiderte das junge Mädchen befangen durch Römer 's

Fragen , „ich las ."

Mittwoch, 29 . August 1894 .

dcS Herrn Prasch als Leiter des Ensembles und bat am Schluffe
Frau Intendant Prasch , als treue Lebensgefährtin und erstes
Mitglied des Gefeierten , daS Album zu überreichen , welches die
Mitglieder des Ensembles als Zeichen der Dankbarkeit und der
Erinnerung an gemeinschaftliches künstlerisches Schaffen und
Wirken gewidmet batten . Das schöne Album enthält die Photo¬
graphien sämmtlicher Künstler , welche dem Süddeutschen Hof -
tbeater - Ensemble während seines zehnjährigen Bestehens ange -
hörtcn . Namens der städtischen Verwaltung und des Kurkomitäs
brachte Herr Oberbürgermeister Gönner die herzlichsten Glück¬
wünsche zum Ausdruck . Der Gefeierte dankte tief ergriffen für
die Ehrung , die er nicht als Jubiläumsfeier , sondern als Fa¬
milienfest aufgefaßt haben wolle . Redner schloß mit einem Hoch
auf den Förderer der Künste , den allgeliebten Landesherr », Seine
Königliche Hoheit den Großherzog , in welches die Versammelte »
begeistert eiustimmten . Hiermit war der kurze , eindrucksvolle
Festakt beendet . Die Feierlichkeit fand mit einem kleinen Souper
im Klubsaal der Restauration des KonversationShauses Fort¬
setzung und Abschluß . Bei Reden , Gesangs - und humoristischen
Borträgen vergingen die Stunden wie im Flug . Sie werden
allen Tdeilnehmern in angenehmer Erinnerung bleiben . Während
des Abends trafen eine große Anzahl brieflicher und telegraphischer
Beglückwünschungen von hier und auswärts ein .

* Offenburg » 27 . Aug . (Hauptversammlung des
BadischenSängerbundes .) Am Sonntag den 2 . Sept .
findet in hiesiger Stadt die Hauptversammlung des Badischen
Sängerbundes statt , bei welcher der Haupt - und Musikausschuß ,
sowie etwa 150 Vertreter der dem Bad . Sängerbund angehören¬
den Vereine anwesend sein werden , um über verschiedene die Ver¬
hältnisse des Bundes berührende Fragen , sowie über Anträge
und Wünsche der Vereine zu berathen und zu beschließen . Der
Bund zählt z. Z . etwa 280 Vereine mit rund 8LV0 Sängern .
Die hiesigen vier Bundesvereine Concordia , Badenia , Eintracht
und Germania sind bereits in gemeinsamer Berathung zusam¬
mengetreten » um die nöthigen Veranstaltungen zu treffen , den
lieben Gästen den Aufenthalt hier zu einem angenehmen zu machen .

* Schweigmatt » 27. Aug . ( Saisonbild . ) Vom Hochsommer
mit seinen heißen , drückenden Tagen , wie im Vorjahre , kann
man Heuer nicht reden , regnerisch , nebelig und kalt , wie zu Aus¬
gang des Herbstes , so ist mit wenigen Ausnahmen der August zu
verzeichnen . Trotzdem harren die Kurgäste , welche sich erfreu¬
licherweise auch dieses Jahr wieder zahlreich im Kurhaus und in
den Bauernhäusern eingesunden haben , aus und kürzen ihren Auf¬
enthalt infolge der ungünstigen Witterung keineswegs ab , da eS
ja an anderen Orten auch nicht anders ist, und besseres , bestän -

diges Wetter recht bald eintrete » kann . Aber auch bei ungünstigem
Wetter bieten sich dem Auge bei der weiten Rundschau von
Schweigmatt aus Prächtige Ausblicke in 's Thal . Gebirge und
die Schweizer Alpen dar , die an klaren Tagen » wie sie meistens
im Monat September find, am entzückendsten sind , dann ent¬
faltet der prächtige Kurort erst seine schönsten Reize . Der feine
Duft , der wie ein neidischer Schleier die am südlichen Horizont
sich hinziehende Alpenkette meistens verhüllt hat , muß bei der
Temperatur der beginnenden Herbsttage weichen, und die klart
durchsichtige Lust enthüllt dem Auge die ganze Pracht der groß *

artigen Schweizer Berge . Stundenlang kann sich der Natur¬
forscher an diesem herrlichen Fleckchen Erde ergötzen , während
unbemerkbar erquickende Ruhe in sein Gemüth einzieht , welche
ausgebt von dem göttlichen Frieden des vor ihm liegenden Land¬
schaftsbildes . Wer irgend von den Anstrengungen des Berufes
ausruhen oder eine wirksame Nachkur gebrauchen will von viel¬
leicht mehr Erfolg als die Hauptkur in einem überfüllten Kurort ,
dem empfehlen wir , Schwngmatt aufzusuchen , einer freundlichen
Aufnahme und einer ausgezeichneten Verpflegung kann versichert
sein.

^ Aus dem Wiesenthal , 27 . Aug . (Vereinswesen . —
Zirkus . ) Gestern fand in Binzen die Generalversammlung
deS Landwirthschaftlichen Bezirksvereins Lörrach statt , in welcher
der außerordentlich thätige Vorstand desselben , Bürgermeister
Lienin von Weil , den Jahresbericht erstattete , in welchem die
Futternoth des Jahres 1893 erwähnt , sowie auch die große Für¬

sorge der Großh . Regierung dankend anerkannt wurde . Der
Weinmusterung wurde als einer der qualitativ und quantitativ
seit langer Zeit besten gedacht . Die Reben , nach ihrem jetzigen
Stande , lassen leider nicht de» ausgezeichneten Wein der beide»
Vorjahre erwarten , doch versprechen , wie erwähnt wurde , die
richtig gespritzten immerhin weit besseren Ertrag , als die mangel¬
haft oder gar nicht gespritzten . Herr Landwirthschaftsinspektor
Schöffer von Müllheim hielt einen belehrenden Vortrag über
künstliche Düngung der Reben . Zu der bevorstehenden Gau¬
ausstellung ist Aussicht zu sehr zahlreicher Betheiligung vor¬
handen . Der Verein zählt 287 Mitglieder . — Der Zirkus Schu¬
mann in Basel , der bald nach Karlsruhe übersiedeln wird » er¬
wirbt sich fortgesetzt den größten Beifall . Er wird auch von
Lörrach aus sehr stark besucht , besonders am Sonntag . Da die
Bahnverbindung in der Woche ungünstig ist , wird die Fahrt per
Breaks bewerkstelligt, deren oft fünf bis sechs besetzt werden .

Verschiedenes .
Berlin , 27 . Aug . (Die 3S . Hauptversammlung

des Vereins deutscher Ingenieure ) wurde heute hier
eröffnet . Der Vorsitzende , Maschinenfabrikant Lwowski - Halle »
gab einen Abpß der Vereinsthätigkeit und begrüßte die Ehren¬
gäste , unter denen sich Minister Thielen , General Freiherr
v . d . Golz , der Präsident des Reichsverficherungamls , vr . Bödiker ,
Oberbürgermeister Zelle und der Rektor der Technischen Hoch¬
schule befanden . Minister Thielen und Oberbürgermeister Zelle
bewillkommneten die Versammlung im Namen der Staatsregierung
und der Stadt . Professor Busley - Kiel besprach die neuesten
Bestrebungen und Erfolge deS deutschen Schiffsbaues , dem ein
glänzendes Zeugniß auszustellen sei. Professor Ernst - Stuttgart
erörterte die Frage der Maschinenbaulaboratorieu , die an den
technischen Hochschulen errichtet werden und den Studirende »
zu Versuchen dienen sollen , technische Aufgaben aus der Praxis
zu lösen .

* Berlin , 27 . Aug . (Die neueTheatersaison ) beginnt .
Das Königl . Schauspielhaus wurde heute mit Kleist ' «
„Käthchen von Heilbronn " eröffnet . Herr Matkowskh trat nach
längerer Krankheit zum erstenmal wieder auf . Für die Eröff -

! nungsvorstellung des Deutschen Theaters am 1 . Sept .
hat Gerhardt Hauptmann einen Prolog gedichtet, der von Herrn
Kainz gesprochen wird . Hieraus folgt „ Kabale und Liebe" . Im
Berliner Theater ist die Eröffnungsvorstellung für de»
5 . September angesetzt worden . Der Abend wird durch ein Fest¬
gedicht von Ludwig Fulda eingeleitet werden, das dem Gedächtniß
Anzengruber 's geweiht ist und von Theresia Geßner zum Vortrag
gebracht wird . Es folgt dann „Der Pfarrer von Kirchfeld " . Die
Spielzeit des Neuen Theaters wird am 1 . September mit
Wildenbruchs Schauspiel „Das neue Gebot " eröffnet . Das
Neue Theater und das Resfdenztheater stehen unter der
gemeinsamen Leitung des Herrn Direktors Lautenburg , dem Herr
Jelenko (früher in Karlsruhe » dann Regisseur am Berliner
Theater ) als Oberregiffeur zu Seite steht. Das Friedrich -
Wilhelmstädtische Theater wird am Samstag mit der
dreiaktigen Operette „ Der Volkssänger von Subreuil , Humbert
Burani " , Musik von Bcrnicat und Messager , wieder eröffnet .
Dies Werk hatte bei seiner Pariser Aufführung Erfolg . In der
Eröffnungsnovität des Centraltheaters , in der Poffe
„O diese Berliner !" wird zum erstenmal ein lustiges Künstler¬
dreiblatt zusammenwirken : Emil Thomas , Frau Josefine Dora
und Fräulein Anna Bäckers .

^ 7. Frankfurt , 27 . Aug . (Der monumentale Schützen¬
brunne » ) , der aus dem Ueberschuffedes neunten Bundesschießens
in Frankfurt a . M . errichtet worden ist , wurde gestern Nach¬
mittag feierlich enthüllt . Mit den Spitzen der Frankfurter Be¬
hörden war Finanzminister vr . Miquel , der während des Bundes¬
schießens Präsident des Festausschusses war , erschienen. Natürlich
fehlte auch der Schöpfer des schönen Kunstwerkes , Bildhauer
Eckart , nicht , und die Frankfurter Vereine betheiligten sich zahl¬
reich an der Feier . Der Finanzminister übergab das Denkmal
der Stadt mit einer Ansprache , in welcher er die Bedeutung der
beiden in Frankfurt a . M . abgehaltenen Bundesschießen für die
deutsche Entwickelung kennzeichnete. Die Rede schloß mit einem

„Und darf man wissen , was Du lasest ? " mengte sich Graf
Hohenbühl in das Gespräch , „ es muß eine sehr interessante
Lektüre gewesen sein , die Dich der heiteren Gesellschaft ver¬
gessen ließ ! "

Beide Herren sprachen im leichten Tone der Neckerei . Erica
fehlte aber der Sinn , darauf einzugehen .

„Warum nicht ? " sagte sie nach kurzem Besinnen . „aber ich
kam nicht zur Lösung des Konfliktes und möchte wohl wissen ,
wie das Geschick der bandelnden Personen sich zuletzt gestaltet ."

„Nun , da laß einmal hören ! " rief Doktor Römer mit Heiter¬
keit .

Erica richtete sich höher auf , und mit Ernst auf dem Antlitz
und in der Stimme sprach sie :

„ Es ward von einem Edelmann erzählt , der — beinahe zur
gleichen Stunde — zwei Mädchen zuschwor , einzig nur sie zu
lieben . — Selbstverständlich versicherte er es einer Jeden unter
vier Augen ."

„ Hi, hi , hi — das ist ja ein Tausendsapperlot ! " rief der Graf ,
den dieser kurze Bericht außerordentlich amusirte , und Römer
setzte fast gleichzeitig hinzu :

„Das ist ja ein ganz erbärmlicher Schurke ! — Und weiter ? "

„Hier brach meine Erzählung ab ", sagte Erica .
„Weiter ? " rief Graf Hohenbühl , noch immer lachend , „den

Schluß kann ich . ohne Schriftsteller zu sein , selbst zusetzen . Na¬
türlich wird er Die heirathen , die den größten Geldsack hat ."

„Ich bin der Ansicht," mengte Heinrich sich in das Gespräch ,
indem er einen Schritt näher trat , „daß die Getäuschte zu be¬
glückwünschen sei . Angenommen , sie habe den Ehrlosen , der sie
betrog — geliebt , wird doch die Erkenntniß seines Unwerthes
ihre mißhandelte Liebe ersticken .

"

Es entstand eine Pause , dann wendete Erica wieder freundlich
ihr Antlitz dem jungen Baumeister zu und sagte :

„Sie hatten meiner Großtante eine genaue Beschreibung
Pompejis versprochen und auch einige Abbildungen der unglück¬
lichen, gestorbenen Stadt stellten Sie uns in Aussicht ? "

„In den nächsten Tagen werde ich kommen , um mein Wort
einzulösen, " erwiderte er . sich verneigend , „darf ich Ihnen aber
für heute meine Begleitung antragen , Comteffe ? "

„ Danke , Christliche wird bereits « einer harren ."

Erica reichte ihrem Stiefvater die Hand und verbeugte sich
gegen die anderen Herren , aber es zeigte sich , daß Christliebe noch
nicht erschienen war .

Auf Römer 's Andringen und Heinrich's wiederholte Bitte nahm
Erica dessen Antrag , sie nach Hause zu begleiten , an . Schweig¬
sam schritten sie durch die nächtlichen Straßen . Heinz hatte an¬
fangs versucht , ein Gespräch einzuleiten , aber Erica 's einsilbige
Antworten zeigten ihm, daß ihr Geist anderwärts beschäftigt sei.
So verstummte auch er . Als Ke in die Straße cinbogen » in der
das Witwenbaus lag . ward sich Erica dieses Stillschweigens ,
welches ihr von ihrer Seite unartig erschien, bewußt , und sie
blickte auf . Die linke Seite der Straße , an deren äußerstem
Ende ihre Wohnstätte lag , war in tiefe Schatten gehüllt , auf
die entgegengesetzte Häuserreihe warf der Mond sein gleißendes Licht .

„Dort, " sagte sie , mit der Hand nach der bellbeleuchteten Bau¬
stelle deutend , „wird Ihnen bald ein reizendes Heim erstehen .

"
Ihr Antbeil erfreute ihn . Er wurde sofort gesprächig , und

da sie bei dem Bauplatze anlangten » an welchem bereits der
Ansatz der breiten Freitreppe » sowie der Unterbau der ersten
Fensterreibe sichtbar waren , beschrieb er ihr , wie das Gebäude
sich gestalten werde. Den breit vorspringeuden Balkon sollte »
vier jonische Säulen tragen . Die Räume zwischen den Bogen¬
fenstern des oberen Stockwerkes würden Nischen enthalten , die
bestimmt waren , zierliche Steingestalten aus der Mvthologie auf -

' zunehmen . Ein ebenfalls aus Stein gemeißeltes Geländer solle
das flache Dach umrahmen und ein Vorgarten das Haus von
der Straße trennen .

Erica hörte aufmerksam und mit jenem Antheil , den die Artig¬
keit und auch ihr Interesse gebot, zu, aber ein einziger Gedanke
lag hemmend und verstimmend zwischen ihr und dem » was sie
vernahm .

„ Herr Stetten, " sagte sie, als sie abschiednehmend an der Thür
des Witwenbauses stand, und dabei legte sie ihre Hand auf seinen
Arm . und der Gedanke, daß er vorhin Zeuge ihrer Begegnung
mit Udo gewesen sei, ward zum beweglichen Wort . „ Sie dürfen
es nicht glauben , daß Udo v . Schönaich mir nahe steht !"

„Ich will eS nicht glauben, " erwiderte er, „ um Ihretwillen ."
Dann lüftete er den Hut zum Gruße und sie verschwand hinter
der Thür , die Christliebe öffnete. (Fortsetzung folgt )



Hoch auf die Stadt . Oberbürgermeister AdickeS übernahm mit

DankeSwgrten das Denkmal im Namen der Stadt . Den Schluß

der Feier bildeten Gesang und die Beethoven'sche Festmustk : »Ger «

mania , wie stehst du jetzt im Glanze da" . Abend - fand im

Zoologischen Garten ein Festessen und ein Volksfest statt.

Industrie , Handel und Verkehr.
Auszug a«S »er amtliche« Gebrauchsmusterschuqltste über

die in der Zeit vom 17 . bis 24. August 1894 erfolgten badischen
Musterschutzeintragungen, mitgetheilt vom Patentbureau des

Civilingenirurs Karl Müller in Freiburg i. B . Nr . 28638.

Befestigung von Halsbinden und Kravatten . Julius Schleuder
in Karlsruhe . 26. Juli 1894 . Sch . 2 273. Nr . 28572 . Doppel-

leiter, welche sich durch Verklammerung verlängern und als Au¬

lebnleiter gebrauchen läßt . G . E . Hecker in Freiburg . 25 . Juli
1894 . H. 2 794 . Nr . 28 702 . Als Reibmaschine verwendbare

Schneidmaschine mit wcchselbarer Messerschneide . Heinrich Har -

raS in Mannheim . Nr . 28 524 . Selbstschließendes Armband.

Eng . Rühle . Pforzheim . 7. Juli 1894 . R - 1715 . Nr . 28767.

Stielbefestigung für Rechen . Theodor Bergmann in Gaggenau .
16 . Juli 1894 . B . 3 072 . Nr . 28 773 . Mefserrad für Futter -

scknndmaschinen . E . Beller in Pforzheim. 28 . Juli 1894 .

B . 3116 . Nr . 23 478. Dichtungsdrahtriug aus Kupfer oder

anderem weichem Metall für Flantschen. Franz Brombach in

Freiburg . 23 . Juli 1894 . B . 3 095 . Nr . 28484 . 28609 . « loset -

papierhalter . Mäher und Grammelspacher , Rastatt . 16 . Juli
1894 - M . 199 a. Nr . 28498 . Schießvorrichtung mit als Ge¬

schoß dienendem Vexirartikel. A . Fuchs in Bruchsal u. Alfred

Heinemann in Mannheim . 5. Juli 1894 . R . 1729.

A«sz«g a«S der amtliche « Pateutliste über die in der

Zeit vom 17. bis 24 . August 1894 erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und -Ertbeilungen , mitgetheilt vom Pattntbureau
des Civilingenieurs Karl Müller in Freiburg . Anmeldung :
T . 4112 . Berieselungsvorrichtung «Zusatz zu Patent Nr . 75014) .
Eduard Theisen in Baden -Baden .

' 14. April 1894 . Erthei -

lung : Nr . 77141 . Verfahren und Vorrichtung zum Lochen
und Austreiben von Metallstücken . l>r . G . Walz in Heidelberg .
Vom 11 . November 1891 ab . W . 8 001 .

IV . Berlin » 27. Aug . (In der heutigen Sitzung des

Centralausschusses der Reichsbank ) wurde der

übliche Monatsbericht erstattet. Die Obligationen der Städte
Neustadt a. H. . Zerbst und Rudolstadt » sowie die Schuldbriefe
der Coburgischen LandeSrentrnbank werden zur Beleihung im
Lombardverkehr der Reichsbaok zugelaffen.

Berlin » 27 . Aug . ( WochenauSweis der Deut¬
schen ReichSbank ) vom 23. August gegen den Ausweis vom
15. August : M . M .

Activa . Metallbestand . . 971 643 000 -s- 27 791 000
Reichskaffenscheine . 26 953 OM -s- 535 MO
Ändere Banknoten . 8 250 OM — 3 077 MO
Wechsel . 5188S3000 — 9085 OM
Lombardforderungen . 71631 MO — 4 754 OM
Effekten . 6 517 MO — 371 OM
Sonstige Activa . 47 663 OM — 6 482 OM

Passiva . Grundkapital . IM OM OM unverändert
Reservefonds . 30 OM OM unverändert
Notenumlauf . 951 499 OM — l4 907 OM
Sonstige täglich fällige Verbind-

lichkeiten . 537 138 OM 20 538000
Sonstige Passiva . 12 963 000 — 1030 OM

W Berlin , 27. Aug . (Die Reserve steuerfreier
Noten ) beträgt 348 747 000 M . gegen 308 591 000 M . am
15. August 1834 und 218 305000 M . am 23 . August 1893 .

'kV. Wie »,26 . Aug. (WochenauSweis der Oesterr . - Ungar -

Bank ) vom 23. August gegen den Ausweis vom 15 . August :
Notenumlauf . 456 877 000 st.
Metallschatz in Silber . . 157 812000
Goldbarren . 126 783 OM
In Gold zahlbare Wechsel 12 266 OM
Portefeuille
Lombardbestände . . .
Hhpotbeken -Darlehen .
Pfandbriefe in Umlauf
Steuerfreie Notenreserve

153 945 OM
25 Ml 000

128119 000
123 «87 OM
42 834 OM ,

-i-

-t -

-f-

1150 OM fl .
1207 OM .

330 OM .
13 OM „

165 OM .
219 OM ,
unverändert
62 OM .

1096 MO „

F ( „ Vir « Leben »- u . Rentenverfichernugs -

gefellfchaft in London .) Dem der Generalversammlung am
7 . Juni 1894 vorgelegten Bericht über die Resultate der Gesell¬
schaft im Jahre 1893 entnehmen wir folgende Ziffern : Vom
1 . Januar bis 31 . Dezember 1893 wurden 10 922 Versicherungs¬
anträge über 68 664 740 M . bei der Gesellschaft eingereicht und

hiervon 9 633 über 58 418 940 M . angenommen. Für den Rück¬

kauf von Policen wurde» 1040475 M . ausbezahlt. Nach Abzug
aller Ausgaben verblieb ein Einnahmeüberschußvou 5 Ml 228 M .»
welcher di- Fonds der Gesellschaft auf 105148526 M . erhöhte .

Mannhei « » 27. August. Weizen per November 13.65 , per
März 14 — » Roggen per November 11 .90, per März 12 .30.
Hafer per November 12 .20, Per März 12.65. MaiS Per November
11 .—» per März 11 .65 . Ruhig .

Berlin , 27. August. Weizen per September 137 .25 , per Ok¬
tober 138 75. Roggen per September 119 .50, per Okbr. 120 — .
Rüböl loco 42.80 , per Oktbr . 43. - , per Novbr . 43 . —. Spi¬
ritus , 50r loco — , 70r loco 32. 10 , per Septbr . 36. — , per
Dezbr . 36 .80. Hafer per August 128 50, per September 120 50.
Petroleum loco 18.60 . Weizenmehl loco Nr . 0 15 — . Nr . M
17 .— . Roggenmehl per September 15 .60 , per Oktober 15 .70 .
Wetter : Gewitter .

Breslau . 27 . August. Spiritus exklusive 70 Mark Berbr .-
Abg. , per August 30.30.

Hamburg , 27. August. Kaffee good average Santos Schluß -
kurse. per September 75°/. Ps ., per Dezember 69 Pf .

Paris » 27 . August. Rüböl per August 48 50, Per September
48 .50, per September -Dezember 48 .25, per Januar -April 47 50.
Still . — Spiritus per August 31 .75 , per Januar -April 33. - .
Träge . — Zucker , weißer . Nr . 3 , per IM Kilogramm , per
August33 —, per Oktober-Januar 29.75 . Behauptet . — Mehl , 12
Marq ., per August 44 .75 , per September 40 .40 , per Septbr .»
Dezember 40 .25 , per November-Februar 40 .25 . Beh . — Weizen
per August 18 .60 » per September 18 .30, per September -Dezbr.
18 .10 , per November - Februar 18 . —. Beb . — Roggen Per
August 10.90, per September 10 .90, per September -Dezember
11 .25 , per November - Februar 11 .25 . Still . — Talg 57.
Wetter : Schön .

Amsterdam » 27. August. Weizen per November 137 . Roggen
per Oktober 97 . per März 103 . Leinöl loco 22Vz . per Herbst
21°°/«, per Frühjahr 21 . Äanca -Zinn loco 43Vi - Billiton loco
42Vr-

Liverpool , 27 . August. (Baumwollenmarkt .) Schluß . Tages¬
import 4 MOB . , Umsatz 10000 B . Amerikaner und Surats
behauptet _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

- - 12 Rr»I„ i GuLmV
» Skml., 7 Suldeu sltdd . ms yoMad .

2 Rml.. 1 Franc - SO Pf, . Frankfurter Kurse vom 27 . August 1894 . 1 Lira - s» Pfg . . 1 Pf» . -- 20 Rml .
rilbel — » Rml, 2»

1 Dollar — « Rml . 2« Psg„ 1
1 Mark Ballko -- 1 Rml . -0 Pfg.

StU r -

» taatSpaPiere .
Baden 4 Obligat . ft . 103 -

. 4 . M . 105 -

. 4 Obl . V . 1886 M . 105 .95
. 3V, , V. 1892 M . 101 70

Bayern 4 Obligat . M . 106.40
Dmtschl. »ReichSaul. M . 10620

. SV, . M . 103 —

. 3 . M . 9250
Preußeu 4 CousolS M . 106 .

. 8' /, . M . 10310
, 8 . M . 9250

Württ . 4 Obl . v . 75/80M . 104 60
Oesterreich 4 Goldreute

, 4' /, Silberr .
, 4' /, Papierr .

Uagaru 4 Gou>reute
Italien 5 Reute
Rumänien 5 Am.-R . ,
Rußl . Cous. 80 Rbl .

. . E .-A.89S .I .H R
Portugal 3 AuSläud . Lstr
Serbien 5 Goldrente

st .
fl.
r

100.60
80.80

99H0
8190
9680

24 .90
72.29

Schwede» 4 Obltg . M . 101 .60
Span . 4 AuSläud. P - —
Berner 3'/« Obligat . Fr . 102 -
Egypten 4 Ünif . Obl . Lstr . 102 90

, 3*/, Privil . Lstr . -
Argeot. 5Jnu . Goldanl . P 4810

Bank -Aktie ».
3*/z Deutsche R .-Bauk M . 159.50
4 Badische Bank Thlr . 113 -
5 BaSler Bankverein Fr . 132 .20
4 Berlin . HandelSges . M . 143 —
4 Darmstävt « Bank M . 143 52
4 Deutsche Bank M . 166. -
4 Deutsche BeäiuSb . M . 108 60
4 Deutsche Uuioubauk M . 85 50
4 DiSk .-Komm.»A. Thlr - 195 30
4 Franks. Hyp.-B . 156 LO
4Frkf . Hyp.-Kr .-B .-Anth.

unkündbar bis 1905 117 20
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 127 .30
5 Oest. Kredit ö . fl . MOV.
4 D . Effekteub . 53°/° Thlr . 11250
4 D . Svp .-Bk. Tblr . 50°-. 118 -

>«»Aktie«»
Hess. LudwigS-Bahu Thlr . 117 .70
4' /, MLlz.Mar -Bahn fl . 15150
4 Mälz . Nordvaho fl. 121 —
4 Gotthardbahu Fr . 172 —
4 Schweizer Centr . Fr . 133 80
5 Böhm . Westbahu fl. —
5 Oest- Lokalbahn fl. —
5 Oest. Südbah » (8wb.) fl. 93V,
5 Oest. Nordwest st. I88V,
5 , . lät . L. fl 223V .

Gifenbahn -Priorttäte«.
4 Elisabeth steuerfrei M . 102 .90
5 Mähr . Greuzbahn ff. 81 —
5 Oest. Rordwest v . 74 M . 10910

65.20
11 !) 60

5 « E last. a .
5 . . Illt. s .
8Raab -Oed .-Ebeuf .
4 Rudolf
4 » Salzkgut . stfr.
4 Vorarlberger
SJtal . gar . E .-B . kl.
4 Gottbard IV. S .

fl.
LR.

st?!
fl.

8 - 70
87 90
72 40
79 30

102 -
30. - -
50.—

102 63

3' /, Jura -Beru -Luz .
4 Schweizer Central

dto. Nordost 85-87
5 Tüdbahu steuerfrei
4 dto .
3 dto .
SOest .-U.St .-B . 7S-74 fl.
3 dto. I.-VIII . Em . Fr .
38ivoru . O. v . u. 0/2 Fr .
sToScau . Central Fr -
5 W-stfie.« ..B . 80stfr . Fr .
k South . Paris . Lal .I.
Obligattoue « ««» J «»»strir

Aktie ».
SV« Freiburg v. 1888 M
3 Karlsruhe v. 1886 M -
Ettlinger Spiuuerei fl
KarlSruh . Maschiueuf- W
Bad . Zuckers. Wagd . fl.
3 Deutsch . Phönix 20°/;!E .
4 Rheinische Hypotböeu«

Bauk 8Öb/. Thlr . 16, .-

102.M5 Dortmund , lluton M 110.70
106 . — 4V» Alpiue Montan abaeß 100.-
1 :3M4 dto. Ser . ll -VIH 8»rr 73 90
105 .80 ! StaudeSherrl . Aulehe «.
10ol0SV,Vseub .«Birflei » srM 6262 50

Verzinsliche Loose
4 Badische Präw . Tblr . 138.9 :

9140 4 Bayrische PrLm . Thlr . 144 50
54 40 3V , Köln-Minden Thlr . 132 82
87 40 4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 129 -
76 50 4 Oldenburger Thlr . 125 20

105 50

99 50
91 SO

101.—
144 -

62 70
204 —

Oesterr . v- 1854 fl.
. v . 1860 ff. 125 -

4Gtuhlw .Raab -Gr Thlr . ?170
U«verzt«SHche Loofe

per Stück in M .
AnSbach -Guuzeuh.

Oesterr . Kredit v . 1858 k . 332 —
Schwedische Thlr .
Ungar . Staat - fl. 260.70

Pfandbriefe «
4 Pfälz . Hhp . u . 1898 M . 103.4S
4 Pr .B .-K ..A.VII.IXTHlr . 101 .20
4 Preuß . Centr .-Bod .-Kred--

G - 85 ä ioo Tblr . 102 .—
4 Preuß . Hypoth.-Berstch .»

Akt .-Ges. uuk. IMS M . 101.10
4 Rb .Hyp.S -45-49u . 5S M .101 .10
4 dto . unkündb. 1896 -97 M . 103 40
SV- dto . M . 98 . -

Wechfel ««» Sorte «.

Augsburger
Brauusch« eiger
Freiburger
Mailänder
Meininger

Thlr !
> Sr .
Fr - 10

41 .—
27 60

103 -60
28.70

Amsterdam
London
Paris
Wien
Dollars in Gold
20 Franken-Stück

fl. ISO 168 .10
Lstr . 1 20 .38

Fr . 100 80 .90
fl. IM 163.90

41S
16.17

5 Westeregelu -Alkali-W 153 50 Oesterreich « v. 1864

15 LeiEn gl. Sovereigns 20 31
24 80 Reichsbank-Diskont 3°/,

325. - > Frankfurter Bank-Diskont 3V,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oesfeutlichr Zustellungen.

8 440 .1 . Nr . 16,631 . Lahr . Der
Mechaniker Gustav Knodererin Lahr,
vertreten durch Rechtsanwalt Stroh -
weher in Lahr, klagt gegen den Schuh¬
macher Wilhelm Rockenbach von Non¬
nenweier, z . Zt . an unbekanntenOrten
abwesend , aus Waarcnkauf vom 23 .
Juni 1893 , mit dem Anträge auf Ber -
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 140 Mk . nebst 5°/, Zins vom Klag¬
zustellungstage an , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichenVerhandlung des
Rechtsstreits vor das Gr . Amtsgericht
zu Lahr auf

Dienstag den 30 . Oktober 1894 ,
Vormittags 9^

4 Ubr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Labr , den 14 . August 1893 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

D o ch a t .
8 '439.1 . Nr . 16,695 . Lahr . Der

Landwirth Diebold Fischer in Nonnen¬
weier» vertr . durch Rechtsanwalt Stroh¬
meyer in Lahr , klagt gegen den ledigen
Schuhmacher Wilhelm Rockenbach von
Nonnenweier , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Darlehen vom 28.
Oktober 1892 und Miethzins . mit dem
Anträge auf Berurthcilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 162 M . 50 Pfg .
nebst 5°/o Zins aus IM Mk . vom 28 .
Oktober 1892 und aus 62 M . 50 Pfg .
vom Klagzustellungstage an , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Lahr auf

Dienstag den 30 . Oktober 1894 ,
Vormittags 9 ° 4 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Lahr , den 14. August 1894 .
Der GerichtsfchreiberGr . Amtsgerichts:

D 0 ch a t .
Aufgebot.

L'465 . 1 . Nr . 11,873. Wies loch .
Der Großh . DomänenfiskuS, vertreten
durch die Großh . Domänendirektion in
Karlsruhe , diese vertreten durch Großh .
Domänenverwaltung Wiesloch, besitzt
auf Gemarkung Dielheim ohne Grund¬
buchseintrag folgende Liegenschaften :

1 .
L .B .Nr . 891 : 31 »r 33 gm Acker im

Linsmgrund , Plan Nr . 4, neben Gü¬
terweg und Aufstößer;

2.
L-B -Nr . 1041 : 68 ar 39 gm Acker und

2 sr 80 gm öder Rain , zusammen
71 ar 19 gm, am Tbairnbacher Weg,
neben Güterweg u . Elisabetha Sauer
u . a. m . ;

3.
L-B -Nr - 1023 : 1 da 20 ar 62 gm Acker

am Thairnbacher Weg» Plan Nr . 5,
neben Aufstößer und Fußweg;

4-
L B -Nr - 1064 : 64 ar 4 gm Acker allda,

einerseits Robert Laier u . Aufstößer,
anderseits Ludwig Sauer ;

5-
L -B -Nr - 1185 : 77 ar 20 gm Acker Ulld

2 ar 70 gm öder Rain , zusammen
79 ar 90 gm, im Aschenbruch , Plan
Nr . 5, neben Oskar Griesinger Ehe¬
frau und Karl Friedrich Knopf Ehe¬
frau einerseits , Peter Lammecher
Ehefrau und Aufstößer anderseits ;

6 .
L-B -Nr . 1696 : 2 ar 97 gm Wiese in der

Afchbach, Plan Nr - 6, neben Valen¬
tin Hübsch u. Valentin Hillenbland ;

7-
L -B -Nr . 2066 : 2 ru- 44 gm Wiese im

unteren Brühl , Plan Nr . 8 , neben
Franz Josef Wipfler und- Florian
Kolb Ehefrau ;

8-
L -B Nr - 2650 : 1 ar 41 gm Wiese im

oberen Brübl , Plan Nr - 9 , neben
Gregor Ritz und Josef Hartmann ;

9-
L -B -Nr . 3147 : 34 ar 73 gm Acker im

Erlenbach, Plan Nr - 10, einers . Ni¬
kolaus Hofstetter, anderseits Philipp
Jakob Gern « Kinder ;

10-
L -B -Nr - 3233 : 4 b» 97 ar 4 gm Acker

im Hertelsgrund , Plan Nr - 11, einer¬
seits Konrad Zahn Kinder und Ge¬
markung Baierthal , anderseits Fer¬
dinand Griesinger Ehefrau u . a . m. ;

11 .
L -B -Nr . 3953 : 36 ar 31 gm Wiese in

den Auwlesen , Plan Nr - 13, einer¬
seits Leimbach , anderseits Gewann¬
weg und Aufstößer ;

12 .
L-B -Nr - 4460 : 1 da 35 sr 59 gm Acker

in Steinhansengründel , Plan Nr - 14,
einerseits Katharina Sauer und Ni¬
kolaus Hofstetter » anderseits Karl
Hippler Ehefrau und Robert Laier ;

13.
L-B -Nr - 5106 : 29 ar 44 gm Wiese im

Kleinenfeld, Pl - Nr - 15, neben Straße
und Nikolaus Bonifaz Knopf u- a m . ;

14.
L B Nr . 6734 : 2 ar 75 gm Acker im

Birkenschlag , Plan Nr - 21 , neben
Ausstößer und Alexander Knopf ;

15-
L -B Nr - 7083 : 50 »r 53 gm Acker in

der Melschbach , Plan Nr - 22, einer¬
seits Gewannweg, anderseits Wasser¬
graben,

und hat Hierwegen das Aufgebot bean¬
tragt . Aufgebotstermin wird bestimmt
auf :
Mittwoch den 31 . Oktober 1894 ,

Vormittags V-10 Uhr .
Alle dritte Personen , die glauben, an

den aufgebotenen Liegenschaften ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverband beruhende Rechte
zu haben, deren keine in den Grund -
und Unterpfandsbüchern eingetragen,
noch sonst bekannt sind , werden aufge¬
fordert , solche spätestens im Aufgebots»
termin anzumelden, widrigenfalls die
nicht angemeldeten Ansprüche für er¬
loschen erklärt werden .

Wiesloch, den 25 . August 1894 .
Großh . bad. Amtsgericht.

(gez.) Mainhard .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Hecker .

Konkursverfahren.
8 452. Nr . 24,642. Karlsruhe .

Ueber das Vermögen des Spediteurs
C . F . Rieth er dahier wurde auf An¬
trag eines Gläubigers und da der Ge¬
meinschuldner seine Zahlungsunfähig¬
keit eingeräumt hat, heute am 27 . Au¬
gust 1894 , Vormittags 10 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet.

Der Gerichtsvollzieher a . D . I . Ehr .
Hügle dahier wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt .

Konkursfordcrungen sind bis »um
22 . September 1894 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in s 120 der Konkursordnung bc-
zeichneten Gegenstände, sowie zur Prü¬
fung der angemeldeteuForderungen aus

Samstag , 29 . September 1894 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten GerichteTermin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichtsan
den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 22 . Sep¬
tember 1894 Anzeige zu machen .

Rapp ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts

zu Karlsruhe .
L .461 . Nc . 39 .959 . Heidelberg .

Ueber das Vermögen des Philipp
8 eiby 1-, Kaufmanns und Landwirths
in St . Ilgen , wird , da er seine Zah¬
lung eingestellt hat, heute , am 27 . August
1894 , Nachmittags 5 Uhr» das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Herr I . C . Winter , Waisenrichter
in Heidelberg, wird zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum

21 . September 1894 bei dem Gerichte
entweder schriftlich oder zum Protokolle
des Gerichtsschreibers unter Beifügung
der urkundlichen Beweisstücke oder einer
Abschrift derselben anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die
in s IM der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf
Samstag den 29 . September 1894 ,

Vormittags 9 Uhr »
vor dem Unterzeichneten Gerichte, Zim¬
mer Nr . 8 (eine Treppe hoch), Termin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache im Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedig
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 21 . September
1894 Anzeige zu machen .

Heidelberg , den 27 . August 1894 .
Großh - bad - Amtsgericht,

gez . Reichardt .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Braungart .

L/432 . Nr - 10,411 . Sinsheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Hermann
Apfel in Sinsheim ist in Folge eines
von dem Gemeinschuldncr gemachten
Vorschlages zu einem Zwangsvergleiche
Vergleichstermin auf

Mittwoch , 19 . September 1894 ,
Vormittags VslO Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
Geschäftszimmer Nr . 1 » anberaumt .

Sinsheim , den 24 . August 1894 .
Häffner ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
8462 - Nr . 13,935. Freiburg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Otto Knittel
L Cie . in Freiburg ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf
Freitag den 7 . September 1894 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh Amtsgerichte hiersclbst ,
Zimmer Nr . 81, anberanmt .

Freiburg » den 27 . August 1894 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

I . V .
Frey .

Strafrechtspflege.
Ladung .

8 455 .1 . Nr . 6275 . Philippsburg .
Karl Noll , Musketier , Fabrikarbei¬
ter , geb . 18 . September 1864 zu Ober-

Druck rwd Verlag der G . Brau u 'schen Hofbuchdruckerei i» Karlsruhe .

Hauken, zuletzt dort wohnhaft, ist ange¬
klagt, daß er ohne Erlaubniß als Re¬
servist ausgewandert ist,

Uebertretung des 8 360^ R .St .G .B .
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf :
Freitag den 5 . Oktober 1894 ,

Vormittags 8V- Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Philipps¬
burg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks- Kommando Bruchsal
vom 20 . Juli 1894 ausgestellten Erklä¬
rung verurtheilt werden .

Philippsburg , 18 . August 1894 .
Der GerichtsschreiberGr .Ämtsgerichts :
_ Reinhard ._

8 .420 .2. Nr . 8110. Offenburg .

Großh . Bad . Staars-
Eisenbahnen.

Erweiterung -es Sahnhofes
Appenweier .

Die Arbeiten für einen Bahnsteig¬
tunnel und einen daran sich anschließen¬
den Durchgang auf dem Bahnbose Ap¬
penweier sollen im Wege des öffentlichen
Wettbewerbes unter den für Staats¬
bauten vorgeschriebenen Bedingungen
vergeben werden. Dieselben umfassen :

a. Erd -, Manrer - u . Ltei »ha« er -
arbeiten , ungefähr 3000 ebw Erd¬
aushub , 800 cbm Bruchsteinmauer¬
werk , 110 cdm verschiedene Quader
u . s . w .

d. Lieferung und Aufstellung der
Eisenkonstrnktionen nnd des
Geländes , ungefähr 666M kz
Schmiedeisen, 39M Gußeisen.

Zeichnungen, Bedingmßheft, Arbcits -
und Gewlchtsverzeichnisse liegen auf
meinem Geschäftszimmer in Offenburg
zur Einsicht auf . Das Arbeitsverzeich -
niß für die Arbeiten unter sowie die
Gewichtsverzeichnifle für die Arbeiten
unter d . nebst den zugehörigen beson¬
deren Bedingungen können , soweit der
Vorrath reicht , gegen Einsendung von
1 bezw . 2 Mark (nicht in Äriefmarken)
von da bezogen werden .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt
am
Donnerstag , 6 . September d. I .»

Bormittags 1L Uhr.
Offenburg , den 22 . August 1894 .

Großh . Bahnbaniuspektor 1.
Feuer-, faü- u. einbruchflchere

Gew- , Hücher- und
Dskomentrn-Schränke
F651-69 empfiehlt
V/ilk. Visiss, flsnisruko ,

Erbprinzenstr . 24 .

MS
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